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Information Praxisjahr 
 
 
Was ist das Praxisjahr? 
 

Das Praxisjahr ist eine einjährige Studienphase (Vollzeitstudium) an Waldorfschulen für Stu-
dierende der Akademie für Waldorfpädagogik in Mannheim und der Freien Hochschule Stutt-
gart – Seminar für Waldorfpädagogik sowie für Absolventen1 anderer Waldorflehrerseminare 
(z.B. berufsbegleitende Seminare), die eine vergleichbare Qualifikation besitzen.  
Studierende im Praxisjahr (SIPs) absolvieren die Studienphase an Waldorfschulen in Baden-
Württemberg. Das Praxisjahr beinhaltet auch zwei zweiwöchige Studienwochen an der Freien 
Hochschule Stuttgart. Die SIPs werden in der Schule von einem Mentor und durch einen Aka-
demie- bzw. Hochschul-Dozenten betreut.  
 
Aufnahmebedingungen und Bedingungen für den Zuspruch eines Stipendiums: 

• Nachweise der/des erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung/Studiums zum Wal-
dorflehrer1 (sollte der Abschluss des Studiums erst nach dem Bewerbungsstichtag 
liegen, ist der Nachweis des Studienabschlusses nachzureichen. Ein Stipendium kann 
erst ausgezahlt werden, wenn dieser Nachweis vorliegt); 

• ein schriftlicher Antrag, in dem 
 - der persönliche Weg des Bewerbers zur Waldorfpädagogik,  
 - die Motivation, Waldorflehrer werden zu wollen, und  
 - die Begründung für die Bewerbung um ein Praxisjahr 
 dargestellt wird; 
• eine schriftliche Empfehlung für das Praxisjahr von einem Dozenten der Akade-

mie für Waldorfpädagogik in Mannheim oder der Freien Hochschule Stuttgart – Semi-
nar für Waldorfpädagogik, an dem der Student eingeschrieben ist, oder eines berufs-
begleitenden Seminars. In dem Gutachten sollen die waldorfpädagogischen und per-
sönlichen Kompetenzen und die bisher entwickelten Fähigkeiten bezüglich des künf-
tigen Lehrerseins beschrieben werden; 

• ein Lebenslauf mit Passfoto; 
• ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis (sofern ein solches noch 

nicht bei der Hochschule/Akademie vorliegt); 
• eine Ausbildungsvereinbarung zwischen einer Waldorfschule, einem Mentor der 

Waldorfschule, der Freien Hochschule Stuttgart oder der Akademie Mannheim und 
dem Antragsteller; 

• ein erfolgreich bestandenes Bewerbungsgespräch mit dem Aufnahmegremium; 
• nachweisliche finanzielle Bedürftigkeit; 
• die Regelung von Nebentätigkeiten durch das Zuspruchsgremium (SIP).      

 

                                            
1 Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und 
divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
 



Aufnahmeverfahren 
Bewerber  

• erhalten auf Anfrage schriftliche Unterlagen (Personalbogen, Ausbildungsrahmen, 
Ausbildungsvereinbarung etc.) von der Freien Hochschule Stuttgart oder der Akade-
mie Mannheim; 

• suchen eine Waldorfschule (unter den Schulen in Baden-Württemberg); 
• reichen ihre schriftliche Bewerbung mit allen erforderlichen Nachweisen/Unterlagen 

bis 30. April 2023 an die Freie Hochschule Stuttgart oder an die Akademie Mannheim 
ein; 

• werden zu Aufnahme- und Stipendiumsvergabe-Gesprächen im Mai in Stuttgart oder 
Mannheim eingeladen;  

• erhalten bis 30. Juni eine Aufnahmebestätigung oder Absage seitens der Freien Hoch-
schule Stuttgart. 

 
Stipendien 
 

Die Landesarbeitsgemeinschaft der Freien Waldorfschulen in Baden-Württemberg stellt aus 
eigenen Mitteln einen Fonds für Stipendien zur Verfügung. Nur Studierende mit erfolgreich 
abgeschlossenem Studium zum Waldorflehrer, die die Voraussetzung, an deutschen Waldorf-
schulen unterrichten zu können, erfüllen, haben die Möglichkeit, ein Stipendium zu beantra-
gen. Bewerber erhalten die Richtlinien für den Zuspruch eines Stipendiums zusammen mit den 
anderen Bewerbungsunterlagen. Ein Stipendium kann nur bei nachgewiesener finanzieller Be-
dürftigkeit gewährt werden.  
 
Weitere Informationen siehe Ausbildungsrahmen. 
 
Verantwortung 
 

Verantwortlich für die Freie Hochschule Stuttgart: Margareta Leber 
Verantwortlich für die Akademie für Waldorfpädagogik in Mannheim: Ina Grothe 
Verantwortlich für die Verwaltung: Christine Peukert 
 
Kontakt 
 

Alle Bewerbungen an:  
SIP c/o  
Freie Hochschule Stuttgart 
Seminar für Waldorfpädagogik 
Christine Peukert  
Haußmannstr. 44a 
70188 Stuttgart 
Tel. 0711-21094-37 
E-Mail: peukert@freie-hochschule-stuttgart.de 
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